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Dapfts Aduani des vierten. Der ander Kavfir
Fuioerichs des erften s Barbavoffa genant mff';’a
einfeltigfF verdeutfcht / den vbeemeffigen / des
apls vud feiner Cardinel vii Bikhoffer gewalt
vid bracht betreffent / nuilich vnd lufhigsu

lefern/ Gefchyebens ongeerlich vor Oy
bundett vnd achnig javen .
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Aotianus Bifchoff/cin
drener aller diener Gottis :.c. Kayfer Fridevs
chen/merern des Reichs ic.

R - 8:5 Cifern grufi vnd Apofiolifchen fegen.  1Die
A das gotlich gefert/den themgen/fove elter in
chrenbalten/langes leben verbarft/2lfo troet es
auch denen/ (o vatter vii muter fluchen/das vitail
des todes . YOI werden aber auch durch die (tyni
der warbhait elevet/das ein yeder der fich erhShet
gedemitigt / vnd det fich demuitige/evhShet wers
oc. Derhalben wit/ lieber Son indem Hereny
vie nit werng vber demem vnuerftand veryvouns
Sertr/0ae Ou dem heyligen Petro/vnd der heylin?
Romilchen Birchen yme befolben/nicht fo groffe
ehiesals du [chuldig biff/ersaigen evfcheineft. Dan
i deinem briefe/vis sugefant,fetseft Ou Oeiten na
e, Sem vifern vor/ Oamit O tn dei tadel det fels
sambait/vorl nicht fagé/Oer ffolghe, felleft. TOas
folich aber fagen von Oer Trevw, dem hatligen Pe
teo vid Vs /von dirgelobt vnd gefchyoour/vore
o1 die felbire balteft e €0 dis von Oenen/ Ote O
G Steer fein/vnd alsumal Einder des aller hochfiés
nemlich,den Bifchoffen/adspflicht begevefi/tren
erfordetfF/ vnd e gerverchte hendesin deinen ben=
denwerfirickefts i vus offentlich mtbetwer_gg/
£ ¢




dent Cardineln Vo visfever feyten gefandt/nicht al
leirs Ot Rirchyeis/ fondern atich die Stette deines
Reichs verfchleuffeffe Darumb peffer dichy/peffee
dich /das thaten yoiv Oiv.DDaii dievverl dut von vis
die Salbung vud Kron eryooben/vnd nun nach
vierlangten dingen graffeft/beforgen wit/01 mo
chteft/ yas demen 2Adel verlihen wordens vev:
lievens,  @ebensu Preneffe den virj. Julij.




Srioctich von Hoties

ertadens Romifchyer Kaifersvnd alsert e mever ic.
winfcht Aduano der Gemeyners Rivchen hoben
Prucftern.  Allemdem/das Jefus gethon vnd ge
fevet hat/ ansubangen.  Das gefery der gevechtig
Feit bt ciem yeden das feinne Yorder/ Daii yoit bre
chen vifern voreltern nichts ab s denen wie in di-
fern vnferm Reych/gepricliche Z£h ersaigen) von
welchen 7 vifern voeltern 7 voir die xoyrde Ocs
Reyche 7 vnd die Bron empfangen haben . Dait
¢s findet fich nivgen/Oas Lap(t Siluefter/vorden
seite ConfTantinemich Regal gebabts fonder aus
O¢s felbigen gutigleit/iff der Kuvclyen fiid gegeben/
i1 freybheit sugeffelt Yordei/vid was e Hab
ffumb beutigs tags fiir Regal hat 7 das bhat es aus
multigtert der Furffen. Daber vt/ ywait wit dem
Romifchen 2ifchoff fchreiben/von vechts yoegen/
Y110 nach altem herEommoen 7 vofern namen / dem
eyvern furfesen. Vnd laffen euch folchs wideruiis
waii 1t vis fchreibet 7 nach dem mafi der gevech-
tigkeit/suthon auch su/Durchfischet diealten Diffo
vien/vnd habt ivs vornicht gelefen/fo vwerdt it Oa-
felbfi finden/das wit fagen . Von denenaber / die
Oa Gottet feins/aug gnaden,vii vnfere Regal innen
baben/voarumb folten yoir ayd/vnd Regal pfliche
ticht eefordern ¢ Dievoel Z£xv: Yind Vnfer ywaret

{1 lermcye-




lermeyffer/der von dem L onig /(6 ein méfch voar,
nichts empfieng/ fonder yederman alies guts bevoi
fe/ond fir fich vnd fie Petewm 7 bem Raifer den
sine begalet/euch ein erempel gebe hat/ das it auch
alfo thun (olt/vii gefprochen: Leenet von miv, dan
ich bin fenffemuitig/ v demiitig von herggen. et
balben/follen die 2tfchoff / eintyweder dte Regalia
vits laffen/oder aber/fo fie jnen die (elbige nunbat
achtein/ Gott/was Gottis ift/ vit dem Retfer/was
des Raifers iff 7 suffellen.  Ewrn Cardmalna-
bev/fen die Rivchen bejchloffen/vnd die Stettnit
offers 7 Oaii voir befinden fie micht Prediger/ fondet
berauber. Ulicht die Oeit fryd fercken/jonder O3 qelt
31t fich veyffen. Yiicht der Chuiftenhet beffever/ jon
der vbher die maffen vuerfestigee verzerer . Yai
yit: fie aber 7 dermaflen werden evfehen / wie die
Chuftlich Kivch exfordert/das fie frid brimgen/vis
das vaterland erlenchten/vnd der germgen vud o
men fache/Oct billichert gemefi/vaterle/odet Oatern
vwdllen it fie/mit gebutlicher befoldung/ v vevs
glatung/su vitechalten/ nicht feumiy fon.  £s
wolle aber Zvor Detligkeit fiitfehen, das fie nicht/
yoaii fie [olche ding beredet 7 ein ergernys darfielie
Oen jhenigen 7 dtetre obyren /7 3u den Ywoien exvvers
mundts/ als 3y einem abent regen 3 naigen eylen/
Dail wit Ednnen das yoit hoen / viuerantyolt

picht laffen / Dievoer] voir [ehen / das die ['cl)enbctlli-—;
)e




che 2eftia der bodhfart / bis auff Sant Peters
&tul/gelrochenif.  Sowdem fiid der Auche
auseir woi verficht. Gehabteuch rol.
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viertern . Det ander Rayfer
1 Barbavoffa genant / auffs
£/ oen vbhermeffigen / des
rdinel vii Jifchoffen gevale
ent / nusslich vnd lufhigsn

1/ ongenerlich vor diey

10 achiq jaren .
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- Farbkarte #13




	Zwen Sendbrieff/ einer || Bapsts Adriani des vierten.Der ander Kayser || Friderichs des ersten/ Barbarossa genant/ auffs || einfeltigst verdeutscht/ den vbermessigen/ des || Bapsts vnd seiner Cardinel vñ Bischoffen gewalt || vnd bracht betreffent ... ||
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


